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Eaïrtslans an Stanislaus.

Stäper S3ruotfier
©oftj auch gtäfen, roafft lebfttjin 4 aine ©uf)QefIf,u6r, ©afdjtererj unb

Sttjoofcbtererj auf bem Cornu Stanzorum pei ber eifjernen ©affgenftrifbafjn*
ereffnung fjotten? Debben fjunbert îo berig balbfpetterintge Sufftgrounber»
nafjfeen fällen obne ©djtoinbet fjùtaufgefcbtombelt fein, dicitur, fertur, roiman

fagb. SSiffe ferloobunrtufcfjtige S£edjtelmäcfjtel, gräulein unb gräuter marbben

troben aud) Acte dö présangs. SDaê genus muliebre enirn muofe semper
in ber ©ödje gefibit fein, roie bie ©aifeen, roo auf äffe ©tgel binauf miffen,
fonft ifebnen nit roobt. ajeieb nimmfe nurr merveille, roomen fir bife d)öicb=

tigen ©porter bie ©portein fjerntmmbtb. SJcann fönnbte mainen, man bebbe

in jebigem Kanntbönlt ainen peft.inbtgen cacatorem pecuniae auf ber ©tööfjr.
gtr aine roirgtig fromme ©adje, roie jum Stempel ben Nicopedicnlus Pan

ber glieb su fanontfjieren, roomitmen in ©immel, nidjt plofjfe aufj ©tanfeer*
fjorrn fäme, fjotmen natirlig fein Arschang; ba baifjfe gleidj, man fei fo

pauper rot aine mus, mûris ecclesiae otter Kürcbenmaufe. SDie ©affiläer,
roo nidjb einmafjl genug STfoneten fjaben für* Strinfroaffer fon ben 2lS3Settern

ju fauffen unbê jefeert bei ben 9tofcfjacfjem pumpen" miffen, ba ifjnen ein

frommer Kildjenmnnn bafir bene stat, gut ftebt, fjapen ©otbfeget gnug fir
fo aine fetftijbe ©antjörglerbabn. SDaê SISSSetlerroaffer ifdjt ifjnen nun
SButfcfjt, rebfpegttefe ©djitbtig. Sludj bt SJcagglinger fjapen ifjre S3abn burdj
einen ©errn 33ümpin jufdjtanbegebruugen.

SSegen btefeen taufix; Srtjrabtfjatlbabnen ferfernt man jtetfdjb nodj baê

©eben, pedes habent et non ambulant, roeitmen j'pbaul ift beittrtaj. Stîan

fofttfje fparfamm fain mittem ©eit unb an geroüffen folibegltdenben gaburi=
fannten ain ©ejemput nebmen, roetdje ben Strbettern aufj djrifttidjter Siäbe

nur roenig Sobn getjben, bamtfei nidjb Sölauen madjen am SDcäntig, fonbter
fdjaffen unb jumpleiben, ©inen föttigen SSittantropfifcben ©runbjfafe fjot
audj bi grobfjmietige J.-S.-33abn, roetdje jumm ©eelenfjeul ber SBeicben=

märtrjrer nur föfet ©antinen auêgibtfj, bi nidjb burdj äJcofdjt unb Stötten

fapaut gefjen fönen. 9îefcf)peggb for bertgen ©erren! ©ebltg ftnti Sôernts

fjarjigen, bemtji roerben S3ermfjarjtgfait erlangen- Sejt ift bt ©ofabrt
Strumpf auf ber SSelt; iberaff nur recfjt fjöcf) fjinauf, bafjmen bann aucb

redjt fjodj abenbürjelt. Sber bt ©ocbmttigen uttb ©totlfeen geb' icb tljter
jum ©cfjlufî ain tabeinifcfjefj fRättjfef ju betfeen atj Drttfj:

ü quid tua te
be bis? bia abit!

Umfe ju errotfjen, mufetu jroütfdjet jeteê biefer 4 SSortpaare bie 33rä=

pofijton super" fjineinbenfen unb bon obben nben täfen; bann gebt'ê roie

gfdjnupft unb fjeifjt auf teitfefj: 0 ©tolfeer, roafe ftotàierfdjt? SDein ©tolfe
roürbt bidj tbermannen!"

roomit idj ferpteipe bein tibi semper 3er
Sabiêtauê.

in alt SprürJilein in n^uen Meimext.
SDenn eine ©renje bat bie Sobbernadjt.

Unb roenn ber S3ürger nirgenbê Sîedjt fann finben,
SSenn uuerträgtidj roirb baê ©piel greift er
©etroften 3Jcutbeê jur SnitiattPe
Unb fjolt fjerunter feine ero'gen 9cecfjte,
SDie broben bangen unberäufeerlidj
Unb unjerbrecblicb roie ber ©cfjutcfjan=2lrucb felbft.
SDer atte Urffanb ber Dcatur fefjrt roieber,
SSo atte S3ürger gteicfjberecbtigt finb,
3um lebten SJctttel, roenn fein anbreê mebr
Serfangen toitt, ift ifjm 'ê ©timmreebt gegeben
SDer ©üter bödjfte bürfen toir Pertbeib'gen
©egen ©etoalt; roir ftefj'n für unfer Sanb,
SSir fteb'n für unfer SRedjt, für unfre greifjett.

3tt XujBrn.
©inb bie ©pletböflen nocb immer Porbanben?"

Sa, aber roabrfcfjetntidj jieben fie auê.""
SSen beim?"

©errn 2f. 9t eb lieber, Sßräftbent beê gebeimen Sfgitationêfomiteê
in ©immerêbeim.

SSerefjrtefter ©err Vräfibent!
Sê bat alio affeê ntdjtê genütjt. Dctbroalben fjat unê beu ©ieg ge=

raubt. £> biefeê unjuoerläffige SSotf! SBiffen ©ie feinen 9tatb, toie bie

Snttiatioe bennodj umgangen roerben fönnte. SSir roürben natürlicfj roeber

äRübe nocfj Koftcn fcfjeuen. äJiit ©rufe!
Sbr ergebener

©dâcbtetêberg, 22. Sluguft 1893. ©alomon ©itber ftein.
** *

©errn ©alomon ©itber ftein, ©cbâcfjterêberg.
©ocfjgecbrter ©err!

©eien ©ie nur nod) nicfjt ängftlicfj; nodj ift 33oten nicfjt berloren-
©o roeit finb roir benn bocfj, bafj mau ben ^Soputuê am Seitfeit ju füfjren
berftebt unb roenn er audj etroa einmat auëreifet, fo jroingt mau itjn batb
roiebir unter'ê Sod).

SDer neue SSerfaffungêarttfel madjt felbftoerftänbtidj ein Sluêfûfjrungê»
geiefi notfjroenbig. S* ift nun jroeiertei möglicfj: einmat fann baê ©efefe fo
auêf.iffen, bafj etnjelne Sanbeêtbeile bamit nicbt jufrieben ftnb unb baê 9te=

ferer.bum bagegen aiibabneu. SSenn nun baê aucb nicbt toatjrfcbeinltdj ift,
fo fammelt man eben bie nöttjigen Untetfcfjriften ; baê ift fcfjon ju macfjen
unb nadjber mufj man bann eben roieber febauen, roaê ju tfjun ift. SSerjagt
alfo nur nocfj nicfjt. Slber tbut ©otb in euren SSeutet! SERtt ©rufj!

Sbr ergebener

©immerêbeim, 23. Sluguft 21. 9tebtfcfjer.

Man rpteli" mit nrm
Sin Sutfaal roaê foU er bebeuten,

SSenn mau fein ©pielcfjen" rangfrt?
Sin ©pielcfjen feit alten Betten
SStib ia alê SSebütfnife berfpürt!
SDie Suft tft fdjroül unb man munfett
SSon füfjtenber SBirfung mödjt' fein

Sin ©pietdjen, unicfjuibig, brum funfett
aRandj®otbftüdiiiblenbenbemScfjein.

SDie atte Sungfrau, mit üftamen

SSerfaffung", berbietet jroar flar
SDie ©pielbanf, jeboefj eê ertafjmen
SEte SSäcbter beê9tecbtê ganj unb gar.
âicaitcf) gotbene SEtöpfcben ja fpritien
SSon bort in ben ©ad beê Kantonê!
SDrum lafet mau bie Sungfrau figen

Unb fpeiêt fie ntit SSorten beê ©obnê.

3mar, um ber S3füdjt" ju genügen,
Stellt Slugenbroädjter" man auf!
Sebocfj nadj 3Jcttternadjt fttégen

©olbböglein umfjer ju ©auf!
SDaê SSaccarat fcfjiefet nun ju ©atmen,
Unb bie 9iouIette fcfjrotrrt,
Unb mit S3erufjigitngëpfalmen
SBtrb, roer ba jroeifett, traftirt.

SDocfj ben, ber ©efetie acfjtet,

Srgreift eê mit toilbem SSefj,
SDafj alfo baê 9iedjt man berpadjtet
Sln beê ©otbeê Unfjeilëarmee.
Scb möcbte, bie SSeiien Perjcblängen
SDeê Kurfaatê üppige 5ßradjt,
Unb eê toürbe einmat bem geftrengen
©efefe eine ©äffe gemadjt!

Sepp: Sê roär tejt be aber bocb e Sbai6erei, toenn b'©uê
raefegerei oerbotte rourbi."

QToni: SSenn'ê emel nur b'© of mefegerei nib Perbütib."

^tpp: ,.©eb fei Slngff."

Wlnfw JuttunftsTnlfrat.
(vide SSilb auf f. ©.)

SDie jefeige Sluêrûftung unfereê Snfanteriften entfprtdjt tu feiner
SBeife ben boben fielen ber S3erooïïfommnung roelcfje fidj bie betttige

ätcilitärroiffenfcbaft borgeftedt bat.

Scb batte furjlicfj ©elegenbeit mit einem fjöfjern äRititärtecfjnifer eine

S3efprecbung ju tjalten unb ba ftettteu toir beiftebenbeê 33rojeft für bie feib-

marfcbmäfjige Sluêrûftung beê gûfilierê jufammen.

©anj neu binju fommt ein jertegborer ©tetfcberpidel, an roetcfjem

fßionniertoerfjettg unb 3eltbeftanbtbeite befefttgt finb-

Slm ïornifter finb angebracfjt: eine eleftrifcfje S3atterie, nebft getb=

telepfjou; bie SSatterie fefet auf SBunfdj aucb einen im Käppi angebrachten

eteftrifcfjen Seucfjtapparat in SEbätigfett; bie ftcfj aufs unb abroflenbe SEele=

pfjonteituug ift bon unfcfjäfebarem SSertbe beim ©tcfjeruttgêbienft, ba ber

Sluêfpâber in fteter SSerbiitbitug mit ber 9l6tbeilung bleibt, ©amefle unb

gelbflafcbe fitib auf bem SCoruifterbedel befeftigt; feittiefj berfelben finb ber

©autier'fdje SDiftanjenmeffer nebft Kompafj unb ©ejtant, unter bemfelben

ein pbotograpbifcber Slpparat angefcfjnaflt. Slm S5robfadbedeI befinbet ficfj

ber bei gernfeuer unentbefjrlicbe getbftecfjer. Siebt S3atrontafcben mit Seber-

fcfjacfjteln finb, roie aud) ber geroftte Knput, auê SDoroe'fdjer S3anjermaffe,

um ben Seib gefdjnaftt, bie einzelnen S5atroneu en bandoulière umgefjängt,

roäljrenb ber Sîrobfad fonbenfirteê 93rob uub gteifdjertraft enttjält. Daê
33raftifcf)e ber neuen Stttêrûftung fäUt in bie Slugen; eine befannte güreber

girma ftubirt eben an einem ajeafebinenprojeft um bie alfo fampfbereiten
©olbaten bon ber ©teEe ju bewegen. Miles.

Ladislaus an Stanislaus.

Liäper Bruother
Hostz auch gläsen, wassi ledsthin 4 aiue Guhgellfuhr, Gaschterey und

Thoaschterey auf dem lüoruu Ltau^orum pei der eißernen Gallgenstrikbahn-
ereffnung hotten? Oebben hundert so derig halbspelterinige Lufflgwunder-
nahßen söllen ohne Schwindel hinaufgeschwindelt sein, àieitur, t'ertur, wiman
sagd. Ville ferloobunxluschtige Techtelmächtel, Fräulein und Fräuler machden

troben auch àte àô xrssaugs. Das geuus mulisbrs euim muofz semper
in der Höche gesihu sein, wie die Gaiszen, wo auf alle Higel hinauf missen,

sonst ischnen nit wohl. Mich nimmtz nurr merveille, women fir dise chösch-

ligen Spörter die Sporteln hernimmbth. Mann könndte mainen, man hedde

in jedigem Kannthönli ainen pestandtgen oaeatorkm pseuoias auf der Stööhr.
Fir aine wirglig fromme Sache, wie zum Exhempel den ^ieoxsàieulus van
der Flieh zu kanonißieren, womitmen in Himmel, nicht Plohß aufz Stantzer-
horrn käme, hotmen natirlig kein ^rseliaug; da haisztz gleich, man sei so

pauxer wi aine mus, mûris seeleàs otter Kürchenmausz. Die Galliläer,
wo nichd einmahl genug Moneten haben fürz Trinkwasser fon den ABCellern
zu kauffen unds jetzert bei den Roschachern pumpen" missen, da ihnen ein

frommer Kilchenmann dafir veus stat, gut steht, hapen Goldfegel gnug fir
so aine ferflixde Sanljörglerbahn. Das ABCellerroasser ischt ihnen nun
Wurscht, rehspegtiefe Schüblig- Auch di Magglinger Höpen ihre Bahn durch
einen Herrn Pümpin zuschtandegebrungen.

Wegen dießen tausix Thrahtßailbahnen ferlernt man zletschd noch das

Gehen, peàss babeut et uou aruvulaut, weilmen z'phaul ist heitixtax. Man
sollthe sparsamm sain mittem Gelt und an gewüssen folxbeglickenden Faburi-
kannten ain Hexempul nehmen, welche den Arbeitern aus; christlichter Liäbe

nur wenig Lohn gehben, damitzi nichd Blauen machen am Mäntig, sondier
schaffen und xumpleiben. Einen söttigen Villantropfischen Grundzsatz Hot

auch di grohszmietige ^.-3.-Bahn, welche zumm Seelenheul der Weichen-

märtyrer nur söfel Santinen ausgibth, di nichd durch Moscht und Rotten
kapaut gehen könen. Reschpeggd for derigen Herren! Sehltg sinti Berm-
harzigen, dennzi werden Bermharzigkait erlangen. Jezt ist di Hofahrt
Trumpf auf der Welt; iberall nur recht höch hinauf, daßmen dann auch

recht hoch abenbürzelt. Iber di Hochmitigen und Stolltzen geb' ich thier
zum Schluß ain ladeinischeß Räthsel zu beißen alz Nuß:

O «zuià tua te
bs bis? dia adit!

Umß zu errothen, mußtu zwütschet jetés dieser 4 Wortpaare die Prä-
posizion super" hineindenken und von ohben aben läsen; dann geht's wie
gschnupft und heißt auf feilsch: O Stoltzer. waß stolzierscht? Dein Stoltz
würdt dich ibermannen!"

womit ich ferpleipe dein tibi ssmxsr 3er
Ladislaus.

Ein all Sprüchlein in nquen Reimen.
Denn eine Grenze hat die Jobbernacht.

Und wenn der Bürger nirgends Recht kann finden,
Wenn unerträglich wird das Spiel greift er
Getrosten Muthes zur Initiative
Und holt herunter seine ew'gen Rechte,
Die droben hangen unveräußerlich
Und unzerbrechlich wie der Schulchan-Aruch selbst.

Der alte Urständ der Natur kehrt wieder,
Wo alle Bürger gleichberechtigt sind,

Zum letzten Mittel, wenn kein andres mehr
Verfangen will, ist ihm 's Stimmrecht gegeben

Der Güter höchste dürfen wir vertheid'gen
Gegen Gewalt; wir steh'n für unser Land,
Wir steh'n für unser Recht, für unsre Freiheit.

In Luzern.
Sind die Spielhöllen noch immer vorhanden?"

Ja, aber wahrscheinlich ziehen sie aus.'"'
Wen denn?"

Herrn A. Redlicher, Präsident des geheimen Agitationskomites
in Gimmersheim-

Verehrtester Herr Präsident!

Es hat alio alles nichts genützt. Nidwalden hat nns den Sieg
geraubt. O dieses unzuverlässige Volk! Wissen Sie keinen Ralh, wie die

Initiative dennoch umgangen werden könnte. Wir würden natürlich weder

Mühe noch Kosten scheuen. Mit Gruß!
Ihr ergebener

Schächte', sberg, 22. August l393. Salomon Silber st ein.

Herrn Salomon Silber st ein, Schächtersberg.
Hochgeehrter Herr!

Seien Sie nur noch nicht ängstlich; noch ist Polen nicht verloren-
So weit sind wir denn doch, daß man den Populus am Leitseil zu führen
versteht und wenn er auch etwa einmal ausreißt, so zwingt man ihn bald
wicdir unler's Joch-

Der neue Verfassungsartikel macht selbstverständlich ein Ausfllhrungs-
gesetz nothwendig. Es ist nun zweierlei möglich: einmal kann das Gesetz so

ausfallen, daß einzelne Landestheile damit nicht zufrieden sind und das
Referendum dagegen anbahnen. Wenn nun das auch nicht wahrscheinlich ist,
so sammelt man eben die nöthigen Unterschriften; das ist schon zu machen
und nachher muß man dann eben wieder schauen, was zu thun ist. Verzagt
also nur noch nicht- Aber thut Gold in euren Beutel! Mit Gruß!

Ihr ergebener

Gimmersheim, 23. August- A- Redlicher.

Man spielt" mit dem Gesetz.

Ein Kursaal was foll er bedeuten,

Wenn man kein Spielchen" rangirt?
Ein Spielchen seit alten Zeiten
Wird ja als Bedürfniß verspürt!
Die Luft ist schwül und man munkelt

Von kühlender Wirkung möcht' sein

Ein Spielchen, unschuldig, drum funkelt

Manch Goldstück in blendendemSchein-

Die alte Jungfrau, mit Namen

Verfassung", verbietet zwar klar

Die Spielbank, jedoch es erlahmen

Tie Wächier des Rechts ganz und gar.
Manch goldene Tröpfchen ja spritzen

Von dort in den Sack des Kantons!
Drum laßt man die Jungfrau sitzen

Und speist sie mit Worten des .Hohns.

Zwar, um dcr Pflicht" zu genügen,
Stellt Tugendwächter" man auf!
Jedoch nach Mitternacht fliegen
Goldvöglein umher zu Haui!
Das Baccarat schießt nun zu Halmen,
Und die Roulette schwirrt,
Und mit Beruhigungspsalmen
Wird, wer da zweifelt, traklirt.

Doch den, der Gesetze achtet,

Ergreift es mit wildem Weh,
Daß also das Recht man verpachtet
An des Goldes UnHeilsarmee-

Ich möchte, die Wellen verschlängen
Des Kuri'aals üppige Pracht,
Und es würde einmal dem gestrengen

Gesetz eine Gasse gemacht!

Sepp: Es wär iezt de aber doch e Chaibcrei, wenn d'Hus-
metzgerei verbotte wurdi-"

Coni: Wenn's emel nur d'H ofmetzgerei nid verbütid-"

Tepp: ..Heb kei Angst-"

Unser Zukunftssoldak.
(viàs Bild auf f. S,)

Die jetzige Ausrüstung unseres Infanteristen entspricht in keiner

Weise den hohen Zielen der Vervollkommnung, welche sich die heutige

Militärwissenschaft vorgesteckt hat.

Ich hatte kürzlich Gelegenheit mit einem höhern Militärtechniker eine

Besprechung zu halten und da stellten wir beistehendes Projekt sür die

feldmarschmäßige Ausrüstung des Füsiliers zusammen-

Ganz neu hinzu kommt ein zerlegbarer Gletscherpickel, an welchem

Pionnierwerkzeug und Zeltbcstandtheile befestigt sind-

Am Tornister sind angebracht: eine elektrische Batterie, nebst

Feldtelephon; die Batterie setzt auf Wunsch auch einen im Käppi angebrachten

elektrischen Leuchtapparat in Thätigkeit; die sich auf- und abrollende
Telephonleitung ist von unschätzbarem Werthe beim Sicherungsdienst, da der

Ausspäher in steter Verbindung mit der Abtheilung bleibt. Gamelle und

Feldflasche sind auf dem Tornisterdeckel befestigt; seitlich derselben sind dcr

Gautier'sche Distanzcnmcsser nebst Kompaß und Sextant, unter demselben

ein photographischer Apparat angeschnallt- Am Brodsackdeckel befindet sich

der bei Fernfeuer unentbehrliche Feldstecher. Acht Patrontaschen mit
Lederschachteln sind, wie auch der gerollte Kaput, aus Dowe'scher Panzermasse,

um den Leib geschnallt, die einzelnen Patronen eu bs-uclouliêre umgehängt,

während der Brodsack kondensirtes Brod und Fleischcxtrakt enthält. Das
Praktische der neuen Ausrüstung fällt in die Augen; eine bekannte Zürcher
Firma studirt eben an einem Maschinenprojekt um die also kampfbereiten

Soldaten von der Stelle zu bewegen. Ni les.


	Ladislaus an Stanislaus

